
WienerRathausKorresponder¬
Fol .1647 .NeuesRathaus

herausgeberu .verantenRedakteureige¬
Wien,Samstag2 .April14 .Jahrg.

SitzungenimRathause.DerVortrat
halt in der kommendenWocheam
Mittwoch ,DonnerstagundFreitag
zehn Uhr vormittagsStun¬
EineGemeinderatssitzungfindetan¬
dieserWochenichtstatt .

Erinnung.DerStadtrathatnacher¬
nemBerichtedesM .HabeinStatus
der StadtbuchhaltungRobertFlognet
genRechnungs-Assistentenernannt.

dashistorischeMuseum,derStadtWien¬
bleibt ist undOrientag
bis12UhrfürdenallgemeinenBesuch
geöffnet .

Todesfall,MagistratsratWeigelhie¬
naht ,Vorstandder Abteilungfür
Gewerbeangelegenheiten,hateinen
schwerenVerlusterlitten .Am1 .d .Abends
wurdeihmdurchdenTodseinezweite

GemahlinFrauHermineDienst,
Schwesterdesgen .MagistratsratesFran¬
Carolinekentrissen .DasLeichenbe¬

gange findete Uhr¬
mittagsinderGerschoferPfarkirche

statt
diestädtischenVolksbäder,unddas

stadtischeTheresienbadinWeidlingblei¬
benamOstermontaggeschlossen.

BürgermeisterD.Jungerhatwegen
derErlageseinennächstenEmpfangs¬
lagaufden11 .d .verlegt .Dienächste
fangs des Magistrat

Dr .Verskirchnerfindet ,andemselben
Tagesatt .

ErledigenSchullererstellen.DenWerner
SchulbezirkekommenzurBesetzung
vier direktorstellen ander¬
burgerschule 10 .27 .
andenMädchenbürgerschulen2 .Bez.
WolfgangSchmals1317 .b .

Redtenbacherge¬
zigerplatz ,ferner vierOberlehre
stellen u .an denMa¬
schulen ,ehender
und8 .Bez .Holstädterstrafe93sowie

den Be¬
Molitorgasse11und14 .Bez.Ravergasse
3 ,schließlicheineOberlehrerinstelle

an der Mädchenschl .Be¬
Albert Gesuch in bil¬
stens16 .d .zuüberreichen.

Pensionierung.DieStadtethatdem
AnsuchendesKonscriptionsamts¬
tionsadjunktenJosefHöferumVer¬
setzunginderbleibendenRuhestand
Folgegegebenhoferwurdeam21.
Jänner1841geboren,fort am8 .
März1844indenstädtischenDienst¬
u .würdeich 1890zumAdjunkten
befordert.Hoferzeichnetesichwäh¬
rendseinermehrals40jährigen
Dienstzeit,durchaußerordentlichePflicht¬

ten aus u .erfreute sich beiVer¬
gesetztenKameradenu .unterste¬
hendenBeamtengleicherBeliebtheit.

Kameradschaftabend.Donnerstagden7 .d.
findetbeiLehningeru .Johannesgassederdies¬
monatlicheKameradschaftswanddesOffiziers
klubedesOffiziersleibsderK .R .nicht
alleLandwehreigenRechnungsicherhat.

StädtischeAuskünfter.InderPredi¬
schenAuskunftenfürdieVermie¬
lungvonSommerwohnungeninS .de¬
warenimMonateMärzbiszur
Vermietungangemeldet.Ausdem
Verlei ,unter demWernerWald

97 Wochenaus 9Gemeinden
aus demVrtel ,oder einWiener
Wald519Wohnungen,aus72 .Gemein¬
den ,es dem Viertel aber dem
Michaelsberg340Wohnungenaus
8 .Gemeindenu .ausdemViertel¬
unterdemManhartsberg87Woh¬
nungenaus29Gemeinden,zusammen
1910Wohnungenaus279 .Gemeinden
dasBewennderstädtischenAuskünfte

an derenRathauswurdeimMonat
Märzvon40Personenbenutzt.

StädtischeGaswerke.DerKohlerwor¬
rat Betragam31 .Jännerl .J .110984
komen ,zugesehenwerdenindiesen
Monate3066verbraucht ,3982 )von
nen Ansieden abgegeben für
die öffentlicheBeleuchtung10891
furprivateBeleuchtungI ,778 .496
fürHerz ,nochundIndustriezwecke
2 ,14477 .n .Andie Firmahochstge¬
werden150TonnenGotts ,für
BetriebeundGemeindewecke6963
konnenabgegeben .DieTherabgabe
beziffertesichmit15266Mk,die
Abgabe der Amonialwasser461 .
dieGesamtsummederGasse,inbe¬
zifferte sichimBrachtmonalmit
21702 .Am31 .Jännerstandenbei
Privatkonsumenten76808Gas
her imBetriebe

EinwoldungdesMarienbacher.Im
StadtratelegteM.SatzkadasProjekt
für die Einwölbungu .Verlegung
desMarienbachesin OberWeit¬
in der StreckevonderSchweigertal
gassebiszumDienstuss-Sammel¬

kann .Da so¬
nachdiesemProjektegänzlichinöffent¬
lichenGrundverlegtwordenu .zw.

10

durchBenützungderSchweizerlasse,
des Vorlesun¬

mingasse.DieLängedesKanal¬
baueswird1446Meterbetragen
dieKostenstellensichaufca .185000

nen .Durch¬
rungen

jeneRealitätenbesitzer ,überderen
abgege¬

wärtigseinenLaufnimmtu .welche
wiederholt infolge vonÜber¬
genin Mitleidenschaftgezogen
wurden,ganzbesondereVorteileer¬
wachsennichtnurdurchdenWegfall¬
derbeiEintrittderartigerEreignisse
anihremEigentumentstehenden
Schaden,sondernauchdurchdenWeg¬
fall derimmerwiederkehrenden
Reparationskostenanderbestehen¬
denBachenselbung,soerscheintes
rechtundbillig ,wenndieseReli¬
tätenbesitzerzueinementsprechen
denBeitragzudenKostenderEinwil¬
bezog werden .Der
ReferentbeantragtedaherinÜber¬
instimmungmit demMagistrat

diesenzubeauftragen,mitdemGrund,
eigensinnenwegenangemessener
BeitragleistungenzudenKostender
AusführungdesProjektesinVer¬
handlungzutretenundüberdasEr¬
gebnisdieser Verhandlungenehe¬
lichstdemStadtrateBerichtzuerstatten
demAntragewurdezugestimmt.

FröhlicheOstern
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